
Hausaufgabe

Hinweise

1.  Bitte bringen Sie Ihre Lösung der Hausaufgabe und ggf. eigene Arbeitsproben zum Termin der Eignungsprüfung mit.
2.	Die Hausaufgabe ist Bestandteil des Bewerbungsverfahrens und ist ohne die Hilfe Dritter anzufertigen.  Verstöße können 
      zu  einem Ausschluss aus dem Bewerbungsverfahren führen.
3.	Die Hochschule für Gestaltung erteilt weder telefonische noch schriftliche Auskünfte über die Hausaufgabe.

Für das Bewerbungsverfahren wünscht das Team der Hochschule für Gestaltung viel Erfolg!

Hausaufgabe für das Bewerbungsverfahren zum Sommersemester 2027 

	 Aufgabe für den Studiengang Kommunikationsgestaltung und Interaktionsgestaltung 

Wie funktioniert das?

Wähle einen Gegenstand oder einen Ablauf aus Deinem Alltag, den viele nutzen, aber kaum jemand 
erklären kann. Das kann ein Reißverschluss oder ein Türschloss sein, aber auch die Ampelschaltung 
an einer Kreuzung, der Weg einer Pfandflasche vom Automaten zurück in den Kreislauf oder etwas 
ganz anderes.

Bei einem Gegenstand: Schau genau hin, beobachte ihn in Gebrauch, zerlege ihn (falls das gefahr-
los möglich ist!).

Bei einem Ablauf: Verfolge ihn Schritt für Schritt, beobachte ihn mehrmals, frag Beteiligte.

Erkläre, woraus er besteht, wer oder was beteiligt ist, wie alles zusammenwirkt und warum es funk-
tioniert, und zwar so, dass jemand ohne Vorkenntnisse es versteht.

Frag anschließend weiter: Welche Aufgabe erfüllt Dein Gegenstand oder Ablauf eigentlich? Was 
würde passieren, wenn er ausfiele, stillstünde oder es ihn nicht gäbe, für Dich, für andere? Und 
wodurch könnte er ersetzt werden? Was gab es vorher, was gibt es woanders, was erfüllt dieselbe 
Aufgabe auf ganz andere Weise, und was könnte es in Zukunft geben?

Mach diese Zusammenhänge sichtbar. Nutze dafür die Darstellungsformen, die zum jeweiligen In-
halt passen: Illustrationen, Zoom, Vergleiche, Zeitstrahlen, Ablaufdiagramme, Piktogramme, Fotos, 
Text, Szenarien oder was auch immer sich eignet. Du kannst auf Papier arbeiten oder digital.

Die Nutzung von künstlicher Intelligenz ist ausdrücklich erlaubt. Dokumentiere Deinen Arbeitspro-
zess, welche Hilfsmittel Du wofür eingesetzt hast und Deine Informationsquellen, auch Deine eige-
nen Beobachtungen, Gespräche, Skizzen und Fotos. Zur Aufnahmeprüfung bringst Du das Ergebnis 
und die Dokumentation des Arbeitsprozesses mit.


